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Traditionen bewahren und offen sein für 
Neues sind wichtige Grundlagen, um regio-
nalen Vereinen und Festen eine erfolgrei-
che Zukunft zu geben. Der Schützenverein 
Friedeburg ist einer der ältesten und tradi-
tionsreichsten Vereine in unserer Gemein-
de und versteht es, Brauchtum zu erhalten, 
Erfahrungen weiterzugeben, Neues einzu-
bringen und die Jugend für das Vereinsle-
ben zu begeistern. So kann der Schützen-
verein Friedeburg e. V. in diesem Jahr das 
175-jährige Jubiläums-, Volks- und Schüt-

zenfest feiern. Damit das Jubiläumsfest mit 
seinem abwechslungsreichen Programm 
ein Erfolg wird, laufen die Vorbereitungen 
bereits seit vielen Wochen in gewohnt ge-
konnter Weise. Es verdient Anerkennung 
und Respekt, mit welch‘ großem persön-
lichen Einsatz der Vereinsvorstand und 
andere Vereinsmitglieder sich neben der 
Renovierung des Schießstandes und der 

Grußwort
der Gemeinde Friedeburg

Durchführung des Löffelschießens, an dem 
mehr als 80 Gruppen teilnehmen, um das 
Gelingen dieses Volksfestes kümmern. 

Im Namen des Rates und der Verwaltung 
gratulieren wir dem Schützenverein Friede-
burg zu seinem 175-jährigen Bestehen und 
wünschen ihm weiterhin alles Gute. Dem 
Jubiläumsfest wünschen wir einen guten 
Verlauf und allen teilnehmenden Schützin-
nen und Schützen beim Wettstreit ein si-
cheres Auge und eine ruhige Hand. 

Wir sind mit Ihnen gespannt, wer in diesem 
Jahr die Königswürde erringen wird.

Friedeburg, im August 2022

Helfried Goetz, Bürgermeister 
Hans-Hermann Lohfeld, Ortsvorsteher
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Liebe Mitglieder des Schützenvereins! 
Liebe Friedeburger!
Das Jahr 2022 ist in Friedeburg ein Jahr der 
Jubiläen: 30 Jahre Kirchengemeinde Zum Gu-
ten Hirten in Friedeburg, 50 Jahre politische 
Gemeinde Friedeburg und 175 Jahre Schüt-
zenverein Friedeburg. Das Schützenwesen 
blickt also in Friedeburg schon auf eine lange 
Tradition zurück. In dieser Zeit hat sich so ei-
niges geändert: 1847, im Gründungsjahr des 
Schützenvereins, gab es noch nicht einmal ein 
geeintes Deutschland. Jetzt leben wir seit vie-
len Jahrzehnten in einem geeinten Europa. Im  

Grußwort
der Kirchengemeinde

19. Jahrhundert waren viele technische Errun-
genschaften, die für uns heute selbstverständ-
lich sind, noch nicht einmal Zukunftsmusik. Im 
Verlauf der Geschichte haben Sie im Schützen-
verein so manche Herausforderung gemeistert, 
man denke nur an die Neugründung nach dem 
Zweiten Weltkrieg oder die letzten beiden Jahre 
der Corona-Pandemie.
Der Wandel der Zeiten und besonders die ak-
tuellen Herausforderungen können Sorge be-
reiten. Mir hilft das Vertrauen auf Gott, der un-
wandelbar bleibt, auch wenn die Zeiten sich 
ändern. In Psalm 90 heißt es: „HERR, Du bist 
unsere Zuflucht für uns für. Ehe denn 

Projektplanung  DJ  Moderation

Dorfmitte 7 | 26446 Friedeburg
fon  | 04465 979402
mail | info@nordwest-event.com
web | www.nordwest-event.com
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die Berge wurden und die Erde und die Welt ge-
schaffen wurden, bist Du Gott, von Ewigkeit zu 
Ewigkeit.“ (Psalm 90,1-2)
Ich gratuliere Ihnen herzlich zu Ihrem 175. Ge-
burtstag und wünsche Ihnen für die Zukunft 
weiterhin kreative Ideen und kluge Entschei-
dungen. Ich freue mich, dass im Jubiläumsjahr 
wieder ein Schützenfest stattfinden kann und 
wünsche uns allen fröhliche, unbeschwerte und 
bewahrte Festtage.

Herzliche Grüße, 
Ihr Pastor Jörg Janköster

Alles aus  
einer Hand

Kläranlagen
Nachrüstungen

Sammelgruben

Benzin- & Fettabscheider

Regenwasserzisternen

Einbau · Wartung
Dichtkeitsprüfung

Standsicherheitsprüfung

Wilfried
Oetjengerdes
Betonwerk/Abwassertechnik 
www.oetjengerdes-klaertechnik.de

26446 Friedeburg  
Telefon: 04465 / 8732

Grußwort
der Altschützen- & Verbandskönigin

Wer hätte das gedacht, als ich 2019 zum 
Königsschießen antrat, dass das Königs-
haus 3 Jahre im Amt bleibt. Wir haben fast 
alle Schützenfeste besucht. Auch das Ver-
bandsfest, wo ich dann Verbandskönigin 
wurde. Nach dem Königsball in Blomberg 
kam dann nichts mehr. Dem künftigen Kö-
nigshaus wünsche ich ein tolles neues Kö-
nigsjahr - mit viel Spaß und Freude. 

Eure Engeline Barth

LVM-Versicherungsagentur 

Arno Michels-Lübben 
Versicherungskaufmann 
 
Am Dorfplatz 14 
26446 Friedeburg 
Telefon 0 44 65 - 94 20 88 
Telefax 0 44 65 - 94 20 89 
www.michels-luebben.lvm.de 
a.michels-luebben@michels-luebben.lvm.de
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Im Namen des Kreissportbundes Wittmund e. V. 
gratuliere ich dem Schützenverein Friedeburg e. V. 
von 1847 ganz herzlich zu seinem  175 - jährigen 
Bestehen.
In Friedeburg kann auf eine große Tradition des 
Schützenwesens zurückgeblickt werden. Seit nun-
mehr fast 2 Jahrhunderten wird in und um Friede-
burg herum der Schießsport betrieben, wird das 
Ansehen der Schützengemeinschaft gefördert. Und 
all die Jahre hat man sich den stets wachsenden An-
forderungen gestellt, den Schützinnen und Schützen 
ein passendes Umfeld zu schaffen. Dabei ist manche 
Stunde ehrenamtliche Arbeit, ist Eigenleistung bei 
der Umsetzung großer Vorhaben gefragt gewesen 
und weiterhin gefragt. Gegründet 1847, es herrschte 
eine große Hungersnot, die in eine Kartoffelrevolu-
tion mündete, wird das heute bekannte Vereinsleben 
1949 wieder aufgenommen. Unterlagen der Zeit da-
vor gibt es nicht mehr. Die Gründer hatten in jedem 
Fall Mut und Zuversicht, aber auch einen festen Wil-
len, etwas Dauerhaftes beizubehalten. Die bisherige 
Festigkeit und Verbundenheit war schon während 
zweier Weltbrände einer schweren Prüfung unter-
zogen. 
Ein sinnvolles Tun und Verantwortungsbewusstsein 
vor allen Dingen der Jugend näher zu bringen, aber 
auch, die Arbeit der Gründer fortzusetzen, wurde 

Grußwort
des Kreissportbundes

das Vereinsleben 
reaktiviert und er-
folgreich weiter 
betrieben. Große 
Persönlichkeiten 
beeinflussten nicht 
zuletzt auch durch 
ihre Beharrlichkeit 
die Geschichte des 
Vereins und mach-
ten Friedeburg weit 
über seine Gren-
zen bekannt. In 175 Jahren durchlebt ein Verein 
viele Höhen und Tiefen einer Gemeinschaft, müssen 
die Mitglieder immer wieder neu lernen, miteinander 
umzugehen, müssen sie erfahren, dass eine solche 
Gemeinschaft auch Pflicht füreinander bedeutet. 
Gerade die letzten Jahre forderten; es ist nunmehr 
Licht am Horizont und eine dauerhafte Regelung in 
Aussicht.
Den vielen Frauen und Männern, die – auch ohne im 
Rampenlicht zu stehen - sich immer wieder- viele so-
gar über mehrere Jahrzehnte - in den Dienst der Ge-
meinschaft gestellt haben und stellen, gilt unser be-
sonderer Dank! Mit ihrer Tatkraft gaben und geben 
sie dem Verein Halt und Festigkeit und machen ihn 
zu einem nicht wegzudenkenden festen Bestandteil 

der Ortschaft Friedeburg.

Dem Schützenverein Friedeburg e. 
V. wünsche ich für die Zukunft ein 
weiterhin intensives und reges Ver-
einsleben und viele große Erfolge.

Alfred Helmers
Vorsitzender

Wilken Baumarkt und Baustoffhandel
Zweigniederlassung Held

Wieseder Straße 18 · 26446 Friedeburg
Telefon 04465 / 942117 · E-Mail: info@held-wilken.de
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Umbau
des Schießstandes

Der Umbau des Schießstandes...
hält uns seit Januar 2022 fast jeden Sams-
tag auf Trab. Dank einiger Vereinsmitglieder 
ist der 1. Teilabschnitt des Umbaus fertig. 
Wir hoffen, die neuen Räumlichkeiten laden 
zum Verweilen ein. Nicht nur neue Steh- 
tische, auch ein Kicker und eine Dartscheibe 
sollen die Jugend von heute dazu einladen, 
mit in unseren Schützenverein zu kommen 
und das Vereinsleben kennenzulernen. Ger-
ne darf man zum Probetraining kommen - 
ganz unverbindlich. Schaut es Euch einfach 
mal an. Es lohnt sich bestimmt.  

Weitere Infos und Fotos gerne auf un-
sere Homepage www.schuetzenver-
ein-friedeburg.de oder auf Facebook 
und Instagram. 
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Liebe Aktive beim Schützenverein Frie-
deburg,liebe Freunde des Schützenwe-
sens in unserer Heimat,
sehr gern habe ich in diesem Jahr die 
Schirmherrschaft beim Jubiläums-Schüt-
zenfest 2022 übernommen. Als glühender 
Verfechter des gepflegten geselligen Mitei-
nanders im Schützenwesen freue ich mich 
auf ein paar schöne Stunden Ende August 
in Friedeburg. Mir ist es persönlich sehr 
wichtig, dass die Schützenfest-Tradition in 
den Städten und Gemeinden im Kreisgebiet 
aufrechterhalten, gelebt und gepflegt wird. 
Das hält unsere Gesellschaft hier zusam-
men, wo man sich kennt und umeinander 
kümmert.
Daher danke ich den Verantwortlichen und 
Ihrem Vorsitzenden Georg Löschen dafür, 
dass sie es nach der besonders für Vereine 

Grußwort
Landrat Holger Heymann

schwierigen Corona-Zeit wieder übernom-
men haben, ein publikumswirksames und 
interessantes Schützenfest in Friedeburg 
auf die Beine zu stellen. Das macht Arbeit, 
das kostet Mühe, und das muss alles gut 
bedacht und organisiert werden, damit alles 
reibungslos über die Bühne geht.
Ich jedenfalls bin sehr gerne dabei und freue 
mich auf den Festakt zum 175-jährigen Be-
stehen am 25. August, wo ich gerne nach 
Friedeburg kommen werde. Liebe Schützen-
freunde, Männer und Frauen, trotz aller Dis-
kussionen um Corona, den Ukraine-Krieg mit 
seinen Folgen auch für uns, bin ich der Über-
zeugung, dass die Menschen auch Feste fei-
ern sollen, sonst verkümmern sie. Es muss 
auch die ausgelassene Seite des Lebens 
geben, das Feiern mit anderen, Freunden, 
Gesinnungsgenossen – zumal der Anlass es 

hergibt. Auf eine 175-jährige 
Geschichte blickt dieser Ver-
ein nunmehr zurück, er hat 
in der Vergangenheit Kriege 
und Krisen überstanden, weil 
die Menschen dem Verein die 
Treue gehalten haben.
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen fünf tolle Tage in Frie-
deburg,

Ihr Landrat 
Holger Heymann
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Schießsport
Neues aus der Jugendabteilung

Die Trainingszeiten ganzjährig:
montags: ab 18.00 Uhr Jugend

mittwochs: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr  
(Bogensport) 
freitags: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr  
(Bogensport) 

Neues von der Jugendabteilung! 
Unsere Jugend ist mit Begeisterung beim 
Training, seit kurzen haben wir Musik auf 
dem Schießstand. Die Musik soll unsere 
jungen Schützinnen und Schützen optimal 
auf den Wettkampf vorbereiten, denn sie 
sollen sich von nichts beim Schießen ab-
lenken lassen, auch wenn ihnen das ge-
wünschte Lieblingslied beim Schießen be-
gleitet . 
 Bei den diesjährigen Kreis- und Bezirks-
meisterschaften war unsere Jugendabtei-
lung gut vertreten. Dort erlangten sie vor-
dere Plätze in den jeweiligen Klassen. Bei 
den BZM wurde Gerke Löschen Bezirks-
meister und Hendrik Stulken Vizemeister, 
und mit unserer Sportschützin Tamara Cra-
mer wurden sie in der Mannschaftwertung  
Vizemeister. 
Bei den Landesmeisterschaften in Bassum 
konnten die Jugendlichen wiederum mit 
ihren Leistungen sehr zufrieden sein und 
einige Erfahrungen sammeln.

Wir würden uns von der Jugendsportleitung 
sehr darüber freuen, wenn wir beim Kin-
derkönigsschießen im Festzelt am Schüt-
zenfest Freitag ab 14:30 – 16:00 Uhr eine 
große Anzahl Kinder und Jugendliche beim 
Schießen begrüßen dürfen. Teilnehmen 
dürfen alle Kinder aus der Ortschaft Friede-
burg im Alter zwischen 8 und 15 Jahren. 
Wir sehen uns beim Schützenfest! 

Euer Jugendsportleiter-Team mit
Maren und Matthias Oldenettel und 
Mathilde Leichter
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Damenmoden
Inh. Martina Alberts

Friedeburger Hauptstraße 99 
26446 Friedeburg 

Tel. 0 44 65-945185
www.martina-damenmode.de

Martina

Ausführung sämtlicher
Bauhauptarbeiten

Im Gewerbepark 34
26446 Friedeburg
Tel.: 0 44 65 - 4 23
buero@meyerholz-bau.de

Gut Schuss  
und allen Besuchern viel Spass auf dem  

Friedeburger Schützenfest!
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Bericht zum Jubiläum: 175 Jahre
von Hans-Werner Arians

In diesem Jahr begeht der Schützenver-
ein Friedeburg e.V. sein 175-jähirges Be-
stehen. Nachweislich wurde den Friede-
burgern 1847 die amtliche Genehmigung 
erteilt, ein Preisschießen und damit ver-
bunden ein Schützenfest zu veranstal-
ten. Schützenvereine gab es schon vor 
hunderten von Jahren. Sie hatten damals 
eine andere Bedeutung als heute. Sie 
sind vielfach aus Schützengilden hervor-
gegangen, die vornehmlich die Aufgabe 
einer Bürgerwehr wahrzunehmen hatten. 
Aber auch schon damals wurde um die 
Königswürde geschossen und ordentlich 
gefeiert.
Um 1880 wurde in Friedeburg zu Pfings-
ten das Schützenfest gefeiert. Es soll ein 
großes Volksfest gewesen sein, zu dem 
aus der näheren und weiteren Umgebung 
Besucher kamen.
Gefeiert wurde das Schützenfest bei 
der damaligen Gaststätte Ennen (heute 
Deutsches Haus). Es wurden mehrere 
Zelte aufgebaut, von einem Zelt blieb das 
Gerüst das ganze Jahr hindurch stehen. 
Geschossen wurde mit Büchsen mit ab-
klappbaren Lauf wie bei Jagdgewehren. 
Die Büchsen wurden mit Patronen gela-
den, die selbst hergestellt wurden. Der 
damalige Friedeburger Kriegerverein 
baute bei der Gastwirtschaft Oltmanns ei-
nen Schießstand, auf dem jeden Sonntag 
geschossen wurde. Die Schützenfeste 
fanden damals noch jährlich in dem ge-
wohnten Umfang statt. Der 1. Weltkrieg 
bereitete dem jedoch ein jähes Ende.
Die wirtschaftlich schweren Zeiten nach 

dem 1. Weltkrieg hemmten jede 

Vereinstätigkeit. Viele Schützen kehrten 
nicht wieder aus dem Krieg zurück.
Jedoch fassten einige Menschen den Mut 
und belebten wieder das Schützenwesen 
in Deutschland. Die ersten Schützenfeste 
in Deutschland fanden wieder zwei Jahre 
nach dem Krieg statt. Allerdings nicht in 
Friedeburg. Erst ab 1935 gab es wieder 
ein Schützenfest in Friedeburg. Es gab 
auch Neuerungen: In den Vereinen bilde-
ten sich regelrechte Kleinkaliberabteilun-
gen und auch Jungschützenabteilungen. 
1931 wurde ein einheitliches Sportpro-
gramm für Schützenvereine geboten, 
wodurch das sportliche Schießen in den 
Vordergrund gerückt war. 

Das Vereinsleben der Schützen hatte sich 
wieder normalisiert. Fast überall fanden 
wieder Festschießen und Schützenfeste 
statt. 

Jedoch forderte das Dritte Reich von den 
Schützen eine Umwandlung und ein Um-
denken. Tradition und Schützenbrauch-
tum blieben zwar erhalten und wurden 
sogar gefördert, aber ihm wurde ein neu-
er Sinn und eine neue Bedeutung aufge-
prägt. Die großen Rummelfeste gehörten 
von da an der Vergangenheit an. Die 
Schützenfeste und Schützenausmärsche 
hatten in dieser Zeit eine andere Zielset-
zung: „Volkssport zur Wehrerhaltung“.

Nach dem Ausbruch des Zwei-
ten Weltkrieges kam das Vereins-
leben immer mehr zum Erliegen.  
Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges 
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Umzug abgeholt. Dem Schützenzug vor-
an trug der 12-jährige Sohn Bernhard die 
Königskette zum Schießstand. Hier über-
reichte sie der Vorsitzende dem neuen 
ersten König nach dem Kriege – Heinz 
Köhne.

Der Schießstand
Der Wirt des „Deutschen Hauses“, Fried-
rich Herkens, hatte 1935 auf seinem 
Grundstück am heutigen Schützenweg 
einen Kleinkaliber-Schießstand her-
richten lassen. Nach dem Krieg hatte 
der neue Wirt des „Deutschen Hauses“, 
Robert Ricklefs, aufgrund der damals 
herrschenden Wohnungsnot den Schieß-
stand als Notwohnung vermietet. Nach 
der Wiederaufnahme des Schießsports 
wurde dann das Gebäude wieder als 
Schießstand benutzt. Zum Schützenfest 
1953 konnte das renovierte Vereinsheim 
des Schützenvereins Friedeburg einge-
weiht werden. Das Gebäude umfasste 
zwei große Räume, eine Schießhalle und 
ein Clubzimmer. In der Schießhalle befan-
den sich fünf Kleinkaliber-Schießstände. 
 
Im Jahre 1967 wurde dann ein 

Der alte Schießstand am Schützenweg

sprachen die alliierten Militärregierungen 
ein generelles Vereinsverbot aus. Davon 
waren auch die Schützenvereine betrof-
fen. 
Die Schützenhäuser wurden geschlos-
sen und auch die dem Schießsport die-
nenden Waffen wurden durch die Besat-
zer beschlagnahmt.
Im Frühjahr 1949 
wurde das Vereins-
verbot aufgehoben. 
Im niedersächsi-
schen Raum kam es 
danach zur Wieder-
gründung der alten 
Schützenvereine. 
Auch wurden viele 
neue Schützenver-
eine in der Zeit ge-
gründet.

In Friedeburg fand 1949 unter der Füh-
rung von Arno Oltmanns und Heinrich 
Jakobs und 20 Mitgliedern des früheren 
Kleinkalibervereins von 1935 die Neu-
gründung des Schützenvereins Friede-
burg statt. Am 07.09.1949 gab sich der 
Verein den Namen „Schützenverein Frie-
deburg“. Erster Vorsitzender wurde Arno 
Oltmanns. 

Noch im gleichen Jahr konnte nach 
10-jähriger Unterbrechung das traditio-
nelle Schützenfest gefeiert werden. Der 
letzte Schützenkönig vor dem Krieg – 
Bernhard Wolzen – war 1942 vor Lenin-
grad gefallen. Die Königskette hatte sein 
Frau Theda treu gehütet. Die Schützen-
kette wurde beim ersten Schützenfest 
nach dem Krieg mit Musik und großem 
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wollte. So konnte ein neuer langfristi-
ger Pachtvertrag geschlossen werden, 
wodurch der Schützenverein den bis-
herigen Schießstand und die Kegelbahn 

übernahm. Zurzeit wird der Schießstand, 
der auch sanitäre Anlagen vorsieht, um-

Schützenfest 1965 mit dem Schützenkönig Heinrich Rickels und Altschüt-
zenkönig Wilhelm Rocker

1979 auf dem neuen Schützenplatz mit Schützenkönig Dirk Bleeker, Altschüt-
zenkönig Erhard Oltmanns, Damenkönigen Annchen Cassens, Zylinderträger 
Klaus Zimmermann und Jugendschützenkönig Uwe Roth

neuer Schießstand bei der Gaststät-
te „Deutsches Haus“ errichtet. Dieser 
Schießstand hatte jetzt zehn Luftgewehr- 
und vier Kleinkaliberstände, außerdem 
ein Auswertungs- und ein 
Aufenthaltsraum. 1989 wur-
de der Schießstand moder-
nisiert und der Kleinkalbers-
tand überdacht.

2020 zogen dunkle Wolken 
für den Schützenverein auf. 
Das „Deutsche Haus“ soll-
te verkauft und abgerissen 
werden. Von da ab war eine 
Nutzung des gepachteten 
Schießstandes durch den 
Schützenverein nicht mehr 
möglich. Für den Verein eine 
schlechte Entwicklung, die 
auch mit der Existenz des 
Schützenvereins zusam-
menhing. Übergangswei-
se konnte der Schießstand 
des Schützenvereins Marx 
freundlicherweise genutzt 
werden. Man überlegte Alter-
nativen, zog auch den Bau 
eines eigenen Schießstan-
des in Friedeburg in Erwä-
gung. Nachdem die Gemein-
de den Abriss des Deutschen 
Hauses rechtlich verhindern 
konnte, zog der Interessent 
seine Kaufabsichten zurück. 
Wenig später konnte das Ob-
jekt an einen anderen Kauf-
interessenten veräußert wer-
den, der nach wie vor eine 
gastronomische Nutzung des 
Deutschen Hauses vorsah und auch den 

Schützenverein unterstützen 
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September gefeiert. Die beiden nächsten 
Schützenfest wurde nach alter Tradition 
Pfingsten abgehalten. In den folgenden 
Jahren wurde dann teils im September, 
teil im August, im Jahre 1960 sogar schon 
im Juli Schützenfest gefeiert. Ab 1961 gibt 

es den festen Termin für das Fest, näm-
lich am vierten Wochenende im August.

In den 1950er Jahren hatte der Schützen-
verein auch einen eigenen Spielmanns-
zug unter der Leitung von Bertold Schie-
ke. 
Durch das Schützenfest in Frie-

gebaut. Und die ehemalige Kegelbahn 
soll für die Bogenschützen hergerichtet 
werden. Zudem soll noch der Luftgewehr-
stand umgebaut und durch eine neue 
Elektronik ausgestattet werden. Hier-
für ist der Schützenverein verstärkt auf 
Spenden angewiesen. 
 
Das Schützenfest
Bis 1974 fand das Schützen-
fest auf dem Marktplatz beim 
„Deutschen Haus“ statt. Hier 
war ein kleiner Rummel auf-
gebaut. Der Schützenball 
feierte man in den Sälen des 
„Deutschen Hauses“ und der 
Gastwirtschaft Oltmanns. 
Von daher fand Samstag-
abends ein reger „Fußgän-
gerverkehr“ zwischen den 
Gaststätten statt. Auch wurde 
der ehemalige Kuhstall des 
Deutschen Hauses für das 
Fest hergerichtet. Hier traf 
sich die Jugend zum Feiern. 
Seit 1975 findet das Schüt-
zenfest als „Zeltfest“ auf dem 
Platz am Schützenweg statt. 
Der Schützenplatz wurde in 
Eigenleistung durch Mitglie-
der des Schützenvereins her-
gestellt. Jetzt konnte unter 
einem Dach gefeiert werden. 
Auch wurde der Rummelplatz 
deutlich vergrößert. Neben in der Regel 
drei Fahrgeschäften sind etliche Verzehr- 
und Spielbuden auf dem Schützenfest ver-
treten. Dadurch hat sich das Friedeburger 
Schützenfest zum zweitgrößten Schüt-
zenfest im Landkreis Wittmund entwickelt. 

Das erste Schützenfest 1949 wurde Ende 

Fahnenabordnung des Schützenvereins Friedeburg 1964
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deburg wird die gesamte Bevölkerung 
eingebunden. Von Anfang an beteiligt 
sich u.a. die Freiwillige Ortsfeuerwehr 
Friedeburg aktiv an dem Schützenfest, 
u.a. durch das Ausschießen des/r „Feu-
erwehrkönigs/In“. Schüler und Schüle-
rinnen schießen ihren Kinderkönig aus. 
Höhepunkt bildet am Samstag auch das 
Steigen der Luftballons durch die Kinder 
auf dem Sportplatz, wo es Preise zu ge-
winnen gibt.

Seit Anfang der 1970er Jahre beteiligen 
sich örtliche Vereine, Nachbarschaften 
und andere Gruppen durch das Löffel-
schießen an dem jährliche Schützenfest.  

Vereinsfahne
Da durch den Krieg sämtliche Unterlagen 
und auch die Vereinsfahne verlorenge-
gangen waren, musste eine neue Fahne 
angeschafft werden.

Im Rahmen des Schützenfestes 1952 
bildete die feierliche Weihe der neuen 
Fahne des Schützenvereins damals den 
Höhepunkt. 1964 wäre sie fast für immer 
verloren gegangen. Angehörige einer bri-
tischen Militäreinheit hatten am Schüt-
zenfest-Sonnabend in Feierlaune die 
Fahne mitgenommen. Dank einiger auf-
merksamer Schützenbrüder wurde man 
fündig. In einem Biwak der Briten in der 
Nähe von Wittmund wurde die Fahne, 
bereits zerlegt und auf verschiedene Lkw 
zum Abtransport nach England verpackt, 
gefunden. Der zuständige britische Offi-
zier entschuldigte sich und übergab die 
komplette Fahne dem Schützenverein 
zurück. Zur Erinnerung an diesen „Fah-

nenklau“ stiftete der britische 

Offizier einen Wimpel.
Im Jahre 1977 erhielt der Schützenverein 
eine neue Fahne.
Die jüngste Fahne des Schützenvereins 
wurde 2014 eingeweiht.

Abteilungen
In den ersten Jahren nach der Vereins-
gründung waren nur Männer im Schüt-
zenverein vertreten. 
1971 wurde erstmals eine Damenkönigen 
ausgeschossen. Engeline Barth erzielte 
damals die Königswürde.

Schon früh nach der Neugründung hat-
te der Schütze Heinrich Jakobs eine 
Jungschützen-Abteilung aufgebaut. Die 
jungen Burschen waren begeistert vom 
Schießsport und viele blieben dem Schüt-
zenverein auch als Erwachsene treu.

Auch heute noch sind Jugendliche aktiv 
bei den Schützen. Sportliche Höhepunkte 
waren in den 1990er Jahren die Teilnah-
me an den Deutschen Meisterschaften 
in München; 1996 wurde erstmals durch 
die Schülerinnen-Mannschaft mit Maren 
Kaul, Birthe Ricklefs und Tina Sluiter der 
„Deutsche Meistertitel“ nach Friedeburg 
geholt. Auch in den Jahren danach nah-
men Jugendliche aus Friedeburg an den 
Deutschen Meisterschaften mit sehr gu-
ten Erfolgen teil. 

Angeboten wird heute das Sportschießen 
mit Luftgewehr, Luftpistole und Kleinkali-
bergewehr. 

1986 wurde die Abteilung „Bogenschie-
ßen“ gegründet. Auch hier sind viele 
sportliche Erfolge durch die Teilnahme an 
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Die Jungschützenabteilung 1957 mit Heinrich Jakobs

Bezirks- und Landesmeisterschaften zu 
verzeichnen.

Bundesschützenfeste

In Friedeburg fanden mehrere Bundes-
schießen des Ostfriesischen Schützen-
bundes statt. Das erste Bundeschützen-
fest fand 1954 statt. 

Jubiläumsschützenfest 1997 und Ent-
wicklung danach

1997 wurde das 150-jährige Jubiläum 
groß gefeiert. Die Hauptfeier erstreckte 
sich über fünf Tage. Nicht nur das Pro-
gramm war besonders, auch der Rum-
melplatz am Schützenweg wurde deut-

lich größer ausgebaut. 

Seit dieser Zeit wird das Schützenfest 
an vier Tagen gefeiert. Insbesondere der 
Montag findet bei den älteren Mitbürgern/
Innen bei Kaffee und Kuchen sowie Un-
terhaltung großen Anklang. Abgerundet 
wird der Montag zudem mit einem Fami-
lientag auf dem Festplatz.

Quellennachweis:
Vereinschronik „150 Jahre Schützenver-
ein Friedeburg e.V.“ von 1997
Unterlagen des Schützenvereins Friede-
burg e.V.

Bildernachweis:
Archiv Schützenverein Friedeburg 
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SV Friedeburg goes digital

www.foernanner.de

Unterstützt 

unser Projekt!

Der Schützenverein Friedeburg möchte die Auswertung der Trainingsmöglich-

keiten im Bereich der Luftdruckwaffen erneuern. Die neuen Technologien 

ermöglichen den Sportlern völlig neue Möglichkeiten: Schnellere Bereitstellung 

des Ergebnisses, besser Selbstüberprüfung der Haltungskontrolle, einfaches 

Handling. Gerade wenn jemand versucht einen neuen Sport für sich zu 

entdecken, ist eine elektronische Auswertung sehr hilfreich. Das Geld des 

Crowdfunding-Projektes „SV Friedeburg goes digital“ wird bei erfolgreicher 

Finanzierung komplett in die Modernisierung der Auswerte-Anlage des 

Luftgewehrstandes investiert.

Durch dieses Projekt werden Sportler gefördert, die nicht im Rampenlicht stehen, 

aber Spaß an der eigenen Weiterentwicklung haben.

Luftdrucksport kann von jedermann ausgeübt 

werden. Körperliche Einschränkungen spielen in der 

Regel keine Rolle. Es zählt einzig der Wille.

Modernisierung
 der Trainingsmöglichkeiten 

Schützenverein Friedeburg e.V. 

scan me und komme direkt zur 
Seite SV Friedeburg Goes digital!

Pro Spende ab 20 €
einmal pro Person/Kon-
to/e-Mail-Adresse 5€ on 

Top von der Bank
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SV Friedeburg goes digital

Der Schützenverein Friedeburg möchte 
die Auswertung der Trainingsmöglich-
keiten im Bereich der Luftdruckwaffen 
erneuern. Die neuen Technologien er-
möglichen den Sportlern völlig neue 
Möglichkeiten: Schnellere Bereitstellung 
des Ergebnisses, besser Selbstüberprü-
fung der Haltungskontrolle, einfaches 
Handling. Gerade wenn jemand versucht 
einen neuen Sport für sich zu entde-
cken, ist eine elektronische Auswertung 
sehr hilfreich. Das Geld des Crowdfun-
ding-Projektes „SV Friedeburg goes di-
gital“ wird bei erfolgreicher Finanzierung 
komplett in die Modernisierung der Aus-
werte-Anlage des Luftgewehrstandes 
investiert. Durch dieses Projekt werden 
Sportler gefördert, die nicht im Rampen-
licht stehen, aber Spaß an der eigenen 
Weiterentwicklung haben.

Möglichkeit zum Spenden per Überweisung:

Kontoinhaber: 
VR Payment für Viele schaffen mehr
IBAN: DE33660600000000137749
BIC: GENODE6KXXX

Verwendungszweck:  
P19446 - SV Friedeburg goes digital

online unter:
www.foernanner.de/sv-friedeburg-goes-digital

Luftdrucksport kann von jedermann aus-
geübt werden. Körperliche Einschrän-
kungen spielen in der Regel keine Rolle. 
Es zählt einzig der Wille. Gerade Mit-
menschen, die sich in den populären 
Ausdauersportarten nicht wohlfühlen 
oder körperlich nicht in der Lage sind 
diese Sportarten auszuführen, finden im 
Luftdrucksportschießen eine sportliche 
Heimat. In diesem Sport kommt es auf 
Zielstrebigkeit, Konzentrationsvermögen 
und Ausdauer an. Für Kinder, Jugendli-
che und Gehandicapte ist es eine Sport-
art, in der körperliche Nachteile keine 
Rolle spielen. Elektronische Auswerte-In-
frastruktur ermöglicht unseren Sportlern 
und Übungsleitern eine individuelle För-
derung. Der Spaß und Erfolg kann erheb-
lich gesteigert werden und neue Anreize 
werden geschaffen.
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Programm zum 175. Schützen- und Volksfest vom 25. August bis 29. August 2022

Donnerstag, den 25. August
19:30 Uhr   Festakt im Festzelt

Freitag, den 26. August
14:30 – 16:00 Uhr  Ausschießen der Kinderkönige im Festzelt                  
    (für alle Kinder ab 8 Jahren mit einer Laseranlage)
14:30 – 16:30 Uhr  Kinder-Nachmittag im Festzelt
16:30 Uhr   Verteilung der Löff el an die Kinderlöff elkönige, Prokla- 
    mation der Kinderkönige, Siegerehrung vom Luftballon- 
    wettbewerb
20:30 Uhr   Antreten zum Fackelumzug (am Festplatz)
20:45 Uhr   Abmarsch, Gedenken am Ehrenmal
    anschließend großer Zapfenstreich beim Ehrenmal
22:30 Uhr   Disco mit DJ Stevy, präsentiert von
    Radio Nordseewelle

Samstag, den 27. August
13:00 Uhr   Antreten der örtlichen Vereine und Gruppen beim  
    Schießstand zum Abholen des Königshauses in der  
    Bürgermeister-Eggers-Straße
ca. 14:45 Uhr   Abholen der Kinder beim Kindergarten „Am Glocken- 
    turm“, Empfang der Ballone, 
    Umzug zum Schützenplatz, Ballone steigen lassen.
16:00 - 17:30 Uhr  Königsschießen
20:00 Uhr   „Einfach feiern“ mit der Partyband „SUNSET-FOUR“
    Eintritt frei!
20:30 Uhr   Königsproklamation
23:00 Uhr   Sonderverlosung (eine Gartenbank)

...auch in diesem Jahr präsentiert von



19

Programm zum 175. Schützen- und Volksfest vom 25. August bis 29. August 2022

Sonntag, den 28. August

10:00 Uhr			   Gottesdienst im Festzelt, gehalten von Pastor 
				    Jörg Janköster
11:30 Uhr			   Erbsensuppe von der Feuerwehr im Festzelt
12:30 Uhr			   Das Königshaus trägt sich im Rathaus ins Goldene 	
				    Buch der Gemeinde Friedeburg ein
13:00 Uhr			   Pressetermin für das Königshaus beim Rathaus
13:00 Uhr			   Antreten beim Schützenplatz zum Abholen des Königs-	
				    hauses beim Rathaus
14:00 Uhr			   Großer Festumzug
19:00 Uhr			   Das große Finale vom Löffelschießen im Festzelt
				    mit DJ Stevy und DJ Klaus
				    Eintritt frei!

Unter allen anwesenden Teilnehmern des Löffelschießens werden 
insgesamt 500,00 € in bar verlost!

21:00 Uhr			   Live-Musik auf dem Schützenplatz
				    Jürgen Brinker
				    Singer / Songwriter Music

Montag, den 29. August
15:00 Uhr			   Familiennachmittag auf dem Festplatz 
				    im Festzelt mit Kaffee, Tee, Kuchen 
				    Für Unterhaltung sorgen Marion & Sabine
				    Schlagerstimmung und gute Laune!
				    Eintritt Frei!

18:00 Uhr			   Verlosung des Schaustellerpreises
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Grußwort 
des Ostfriesischen Schützenbundes  
Detlef Temmen, Präsident

175 Jahre Schützenverein Friedeburg e.V.  
Zu diesem großartigen Jubiläum über-
bringe ich im Namen des Präsidiums des 
Ostfriesischen Schützenbundes und sei-
ner angeschlossenen Mitgliedsvereine die 
herzlichsten Glückwünsche.

Jubiläen sind wichtig und notwendig. Nicht 
zuletzt um sich der eigenen Geschichte  
des zurückgelegten Weges zu erinnern. 
Dabei sollte man die Menschen, die daran 
mitgewirkt haben, würdigen.

Der Schützenverein Friedeburg e.V. wurde 
in einer anderen, schwereren Zeit gegrün-
det und ist auf Idealismus und Engagement 
aufgebaut. Die wichtigen Säulen haben 
sich als tragfähig erwiesen. Der Ostfriesi-
sche Schützenbund nutzt die Gelegenheit, 
allen Verantwortlichen Lob, Dank und An-
erkennung auszusprechen. 

Durch gute sportliche Erfolge auf der einen 
Seite und kameradschaftliches Zusam-
menhalten auf der anderen Seite hat sich 
der Schützenverein Friedeburg e.V.  einen 
guten Namen gemacht und kann mit Stolz 
auf seine erfolgreiche Tätigkeit zurückbli-
cken.

Allen Schützenschwestern und Schützen-
brüdern, sowie allen Gästen wünsche ich 
für die Jubiläumsfeierlichkeiten ein gutes 
Gelingen in schöner, freundschaftlicher 
Atmosphäre und ein kameradschaftliches 
Miteinander.

OSTRIESISCHER Schützenbund e.V.
 
Detlef Temmen, Präsident
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Grußwort 
des Präsidenten Georg Löschen

Moin liebe Friedeburger und liebe 
Gäste!

Es ist Schützen- und Volks-
fest und wir Friedeburger 
feiern das 175-jährige 
Jubiläum. 
Nach zwei Jahren 
Pause einfach wieder 
feiern. Fünf tolle Tage 
stehen bevor.

Ich danke allen Helfe-
rinnen und Helfern so-
wie Sponsoren, die im-
mer wieder zum Erfolg 
dieses Festes beitragen.

Wenn am Donnerstagabend 
das Schützenfest beginnt, ste-
hen fünf Tage Spaß und Glückselig-
keit an vorderster Stelle: Karussell fah-
ren, Freunde treffen oder etwas essen und 
trinken, es sich einfach wieder gut gehen 
lassen.

Der Festplatz wird mit vielen Attraktionen 
gut beschickt sein. So wird es für jeden 

Besucher ein Highlight geben. 

Außerdem erwartet uns wieder tolle 
Musik an allen Tagen, beginnend 
mit dem Stadtorchester Wiesmoor 
beim Festakt am Donnerstag, 
dem großen Zapfenstreich und 

der Radio Nordseewelle-Party mit 

DJ Stevy am Freitag, der Partyband „SUN-
SET-FOUR“ am Samstag und dem Duo 
„Marion & Sabine“ am Montagnachmittag. 

Fünf Tage Spaß und Freude mit dem Motto: 
„Einfach feiern“

Wir sehen uns auf dem Schützenfest!

Georg Löschen, 1. Vorsitzender
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Schießsport
Bericht des Sportleiters

Es geht wieder los! Zwei Jahre hat uns Co-
rona fest im Griff gehabt, durch die vielen 
Einschränkungen konnten wir nur bedingt 
oder gar nicht trainieren. Die Wettkämpfe 
haben uns gefehlt, ganz besonders unsere 
Jugend konnte in dieser Zeit keine Erfah-
rungen sammeln. Hinzu kam die Ungewiss-
heit, was passiert mit unserer Sportstätte. 
Vorrübergehend konnten wir beim SV Marx 
in Strudden trainieren, dort wurden wir sehr 
gut aufgenommen, worüber wir sehr dank-
bar sind.

Für das Schießjahr 2022 hat sich im August 
2021 unsere Damen Luftgewehrmann-
schaft neu gebildet. Diese Mannschaft be-
steht jetzt aus den Sportlerinnen Tanja Jan-
ßen, Ilona Röben und Maren Oldenettel. 

In dieser Zusammenstellung haben die drei 
Frauen den Kreismeistertitel und Bezirks-
meistertitel erreicht. Bei den Landesmeis-
terschaften kam das große Nervenflattern, 
hier konnten die erfahrenen Schützinnen 
ihre Bestleistungen nicht abrufen, nur Ilo-
na Röben glänzte mit 404,7 Ringen. Mit 
der Mannschaft hat es dann nur für den 9. 
Platz gereicht.

Weitere Erfolge bei den Bezirksmeister-
schaften 2022:

LG Auflage � Matthias Oldenettel	
� 3. Platz mit 312,6 Ringe

LG � Georg Löschen 	
	�  2. Platz mit 376,4 Ringe

LG� Maren Oldenettel	
	�  3. Platz mit 404,5 Ringe

KK 100m Auflage� Matthias Oldenettel	
	�  1. Platz mit 307,5 Ringe

Zur Erklärung der Ergebnisse für 
Nicht-Sportschützen: In fast allen Diszipli-
nen und Altersklassen werden die Ergeb-
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nisse jetzt in Zehntelwertung ausgewertet. 
Das heißt bei 30 Schuss wäre 
das Höchstergebnis 327 Rin-
ge, das  wären  30  mal  eine 10,9. 
 
Die Auswertung erfolgt hierbei nur noch mit 
Auswertemaschinen wenn man noch auf 
Papierscheiben schießt oder es wird gleich 
auf Elektronische Anlagen geschossen, die 
mit Messrahmen ausgestattet sind. 

In den Messrahmen sind weit über 100 
sich kreuzende Lichtschranken eingebaut, 
die die genaue Trefferlage auswerten. Ge-
nau für so eine Elektronische Anlage wer-
den wir Geld sammeln, wir freuen uns auf 
EURE Unterstützung. Damit wir auch für 
die Zukunft gut ausgerüstet sind!

Falls ihr noch Interesse an weiteren 
Ergebnissen und Platzierungen un-
serer Sportschützen bei den einzel-

Schießsport
Bericht des Sportleiters

Darstellung der Ergebnisse für die Zuschauer

nen Meisterschaften habt, findet Ihr 
diese auf unserer Homepage unter  
www.schuetzenverein-friedeburg.de.

Für das Königsschießen wünsche ich mir 
am Schützenfest Samstag eine gute Be-
teiligung beim Königsschießen, schließlich 
wird man nur einmal „Jubiläums-König“. 
 
Ich wünsche allen Gästen und Schützen 
viel Spaß auf dem Friedeburger Schützen-
und Volksfest.

Mit schießsportlichen Grüßen 
 

Matthias Oldenettel 
Sportleiter 
 

Monitor am Schützenstand
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Jade-Apotheke •Janna-Luise Dickmann e.Kfr.
Schützenweg 2 •26446 Friedeburg

(04465) 945144

Telefon  0 44 65 / 97 98 76
Fax 0 44 65 / 97 98 77
Mobil 01 73 / 6 91 75 53

Joachim Mahl

Russlandweg 37
26446 Friedeburg
e-Mail: joachim.mahl@ewetel.net

An- , Um- und Ausbauten
Fliesenarbeiten
Renovierungen
Betonarbeiten
Weitere Arbeiten auf Anfrage
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Grußwort 
der Feuerwehr

175. Schützen- und Volksfest in Friedeburg

Ein richtiges Schützen- und Volksfest wie vor 
der Pandemie.
Das bietet uns allen der Schützenverein Friede-
burg wieder an. Die letzten zwei Jahre waren für 
uns alle eine schwierige und ungewohnte Zeit. 
Das jetzt der Weg in die Normalität zurückkehrt, 
wird auch dadurch deutlich, dass der Schützen-
verein wieder für die Bürgerinnen und Bürger ein 
Fest organisiert, das allen Altersgruppen gerecht 
wird.
Es gibt bereits dieses Jahr einige Veränderun-
gen im Ablauf dieses Festes, aber Veränderun-
gen zeigen auch, dass die Organisatoren stets 
das Traditionelle und das Moderne anpassen. Es 
zählt nicht nur die Quantität bei Festen, sondern 
vielmehr die Qualität und letzteres erfüllt unser 
Schützenverein zum 175. Mal seinen Bürgerin-
nen und Bürgern.
In gewohnter Weise können wir wieder das tradi-
tionelle Löff elschießen stattfi nden lassen. In die-
sem Jahr nehmen wir wieder mit 6 Gruppen teil. 
Es stärkt nicht nur unsere Gemeinschaft, sondern 
auch die Verbundenheit zum Schützenverein.
Nach zwei Jahren können wir nun bei unserem 

Feuerwehrkönig Patric den Schützenfestsams-
tag mit einem Frühstück beginnen. Vom Feuer-
wehrkönig geht es für die meisten von uns direkt 
zum Antreten für den Umzug durch die Ortschaft 
Friedeburg am Samstagmittag.
Am Samstagabend steigt natürlich die Spannung 
im Festzelt, wenn das neue Königshaus prokla-
miert wird. Die Ehre der Feuerwehrkönigin oder 
des Feuerwehrkönigs ist bei uns ein beliebtes 
Amt.

Sonntags werden wir für das leibliche Wohl 
sorgen.
Pünktlich um 11:30 Uhr gibt es von der Feuer-
wehr im Festzelt wieder die hervorragende Erb-
sensuppe des Feuerwehr Verpfl egungstrupps 
aus Holtgast.
Sollten, wir als Feuerwehr, dein Interesse ge-
weckt haben, trete bei uns ein. Dann kannst auch 
Du ein Teil unserer Gemeinschaft werden und 
auch neben dem Schützen- und Volksfest für die 
Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger in Friede-
burg sorgen. Wir sind jeden Donnerstag ab 19:30 
Uhr beim Feuerwehrhaus.

Den Kindern ein Vorbild
Legt die abgebrannten Fa-
ckeln einfach auf die Stra-
ße. Die Besatzung unse-
res Tanklöschfahrzeuges 
sammeln diese ein.
Ein wunderschönes 
Schützen- und Volksfest 
2022 wünscht

Eure Freiwillige 
Feuerwehr Friedeburg

Wenn Tanken zur 
Nebensache wird ...

SCORE-SB-STATION Jan Wilken
Wieseder Str. 2 · 26446 Friedeburg

Tel. 04465 77001 · friedeburg@score-tankstellen.de

... dann bist du bei SCORE!
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Grußwort 
vom Königspaar

Drei wunderbare Jahre als Königspaar

Drei Jahre Schützenkönig und Schützenkö-
nigin zu sein, das ist eine lange Zeit.
Alles begann am Schützenfestsamstag im 
August 2019. Unsere Nachbarn, alle beklei-
det mit grünen T-Shirts, haben uns ins Fest-
zelt begleitet, um einen tollen Abend mit uns 
zu verbringen. Nach 
einer spannenden 
Proklamation, in der 
Benjamin kurz von 
unserem Vorsitzen-
den Georg sehr ver-
unsichert wurde und 
ich über den
besten Schuss bei 
den Damen verwun-
dert war, haben wir 
so richtig gefeiert. 
Da
Benjamin jetzt der 
Schützenkönig war und ich die Schützenkö-
nigin, fühlte es sich für
uns wie eine zweite Hochzeit an.
Am Sonntagmittag ging es zum Rathaus, 
dort wurden wir vom Schützenverein, dem
Spielmannszug und der Feuerwehr abge-
holt. Die Nachbarn standen alle bereit, um
die Getränke zu verteilen - zur Erinnerung: 
Der Schnaps wurde reihum noch aus einem 
Glas getrunken. Zurück beim Festplatz wur-
den wir von den vielen Nachbarvereinen 
begrüßt und dann startete der Umzug bei 
schönstem Wetter. Wir kamen vorbei an 
schön geschmückten Grundstücken, an 
winkenden und jubelnden Menschen und 

an einem Haus wurden wir mit 

selbstgestalteten Glückwunschplakaten 
empfangen. Es war ein tolles, erlebnisrei-
ches Wochenende.
Nach unserem Schützenfest kam unter an-
derem noch das Verbandsfest. Benjamin 
hat wieder gut geschossen und ist Ver-
bandskönig geworden. Im Januar 2020 folg-
te erstmal das letzte Fest, der Königsball in 

Blomberg.
Dann kam die Co-
ronapause. In der 
Zeit haben wir uns 
natürlich etwas 
einfallen lassen. 
Meine Hofda-
men Mathilde und 
Herta waren am 
Pfingstwochenen-
de 2020 bei uns 
auf der Terrasse. 
Da das Heseler 
Schützenfest ge-

wesen wäre, haben wir ein Erinnerungs- 
und Aufmunterungsvideo in die Schützen-
verein-Whats-App-Gruppe geschickt. Und 
wir bekamen tolle und lustige Videoantwor-
ten zurück.
Das Friedeburger Schützenfest ist ebenfalls 
ausgefallen. Da die Lockdownregeln zu die-
sem Zeitpunkt etwas gelockert waren, ha-
ben wir unsere Eltern und Nachbarn
eingeladen und das “Schützenfest auf Pro-
be” durchgeführt. Wir haben wieder einen 
tollen Kranz bekommen, die Grundstücke 
der Nachbarn waren feierlich in grün-weiß 
geschmückt und wir wurden mit einem 
Übungsgastspiel des Spielmannszuges der
Freiwilligen Feuerwehr Friedeburg über-
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Grußwort 
vom Königspaar

rascht. Einen Tag später durften sich die 
Schützen einen Schnaps oder ein Trink-
päckchen “to go” abholen. Den Schnaps gab 
es dieses Mal natürlich aus kleinen Klopfer-
flaschen. Nach diesem Fest war uns ganz 
klar, das Schützenfest kann nächstes Jahr 
starten, die Probe hat 100%ig geklappt.
Doch auch im Jahr 2021 fand noch kein 
Königsschießen wieder statt. Wir durften 
unseren Titel ein weiteres Jahr tragen. An 
einem Wochenende im August konnten die 
Schausteller ihre Buden und Fahrgeschäfte 
aufstellen und es gab wieder etwas Schüt-
zenfest-Feeling. Jetzt haben wir das Jahr 
2022 und es kehrt die Normalität zurück. Mit 
den Schützenmitgliedern haben wir schon 
einige Schützenfeste besucht. Es war jedes 
mal ein Riesenspaß. Jetzt freuen wir uns 
auf unser Schützenfest und hoffen, dass al-
les gesund und gut verläuft, denn die Probe 
2020 war schon fast unübertrefflich.

Zum Schluss möchten wir uns bei allen be-
danken, die uns immer wieder unterstützen, 
besonders bei den Nachbarn. Und wir hof-
fen, dass wir den ein oder anderen Leser 
vielleicht etwas ermutigen konnten, auch 
auf die Königsscheibe zu schießen. Und wer 
noch nicht im Schützenverein vertreten ist, 
sollte dieses tun. So könnt ihr das schöne 
Vereinsleben erleben und wer möchte kann 
auch mit etwas Schießglück eine wunder-
volle Zeit als Königin oder König im wunder-
schönen Friedeburg genießen. Es müssen 
ja nicht immer drei Jahre sein.

Viele Grüße
Benjamin und Maike Kmieciak
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Grußwort 
der Damensportleiterin

Heizung  -  Lüftung

Sanitär

G
m
b
H

Im Gewerbepark 46 • 26446 Friedeburg 
04465 8778

Wir wünschen viel Spaß!
Glowalla & Neumann-Oetken

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hauskamp 2  ·  26446 Friedeburg

Telefon 0 44 65 - 9 48 00 · www.stb-friedeburg.de

Ganz besonders bedanken möchte ich mich 
bei allen Schützenschwestern für die Unter-
stützung in den letzten Jahren - vor Corona 
-  und ich hoffe auf weitere Unterstützung. 
Wir haben in den letzten Monaten sehr 
viel Neues auf die Beine gestellt. Der Ver-
ein befindet sich im Wandel. Für mich war 
und ist das Vereinsleben ein Stück Heimat 
und wer mich kennt, weiß das sicherlich. 
Lasst uns das Ziel in Angriff nehmen, den 

Verein moderner, frischer und interessan-
ter zu gestalten und das geht nur im Team. 
 

Ich bedanke mich jetzt schon für Eure tat-
kräftige Unterstützung beim Losverkauf 
und was sonst noch so anfällt. (Kuchen 
backen, Schießstand sauber halten usw.)  
 
Eure Mathilde Leichter
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Inhaber 
Apotheker Philipp Wirth e. Kfm.
Friedeburger Hauptstraße 80
26446 Friedeburg
Telefon 04465/265      
Fax 04465/942181
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Grußwort 
von der Jungschützenkönigin

Aus der Ferne ein Gut Schuss
2019 - das Jahr, in dem noch niemand ah-
nen konnte, dass es diesmal vorerst das 
letzte Schützenfest ist. Mit Freude habe ich 
das Amt der Jungschützenkönigin entge-
gengenommen, wusste damals ebenfalls 
nicht, dass vieles, was in dem darauffol-
genden Jahr geplant war, nicht stattfinden 
konnte. 
Gemeinsame Ereignisse, wie die vielen 
Schützenfeste, das Zusammentreffen 
eines Vereines, den viele Erinnerungen 
prägt - all das hatte leider warten müssen. 
Und, was soll ich sagen: da bisher leider 
noch kein neues Königsschiessen realisiert 
werden konnte, darf ich nun seit 3 Jahren 
den Titel der „Jungschützenkönigin“ vertre-
ten. 
Leider kann ich dieses Jahr nicht persön-
lich dabei sein - denn im Januar 2022 hat 
es mich nach Kanada verschlagen. Auf 
mich wartete eine wunderschöne Natur, 
viel Wald, Wale, Bären und im Kontrast 
eine Großstadt: Vancouver. Hier bleibe ich 
jetzt erstmal und bin gespannt, wo mein 
Weg mich als Nächstes hinführt.
In diesem Sinne, wünsche ich allen Schüt-

zinnen und Schützen, allen Frie-

deburger Bürgern sowie befreundete Verei-
nen ein ereignisreiches Schützenfest, ganz 
viel Spaß dabei und dass es dieses Jahr 
noch besonderer wird als die Jahre zuvor.
Meinem/meiner zukünftigen Nachfolger/in 
wünsche ich auf diesem Wege auf jeden 
Fall alles Gute und ein tolles Schützenjahr. 

Aus Kanada grüßt 
Marie-Katrin Hinrichs
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Impressionen
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Marschplan 

Freitag, 26. August
Fackelumzug 
20:30 Uhr Antreten, Anzünden der Fackeln

20:45 Uhr Abmarsch am Schützenplatz – Schützenweg – Galgenweg – Margareten-
straße – Neulandstraße – Strooter Weg – Endelweg – Wieseder Straße – Friedeburger 
Hauptstraße
Gedenkfeier am Ehrenmal, anschließend der große Zapfenstreich

Weitermarsch: Friedeburger Hauptstraße – Schützenweg – Auflösung am Schützen-
platz

Samstag, 27. August
Abholen des Königshauses
13:00 Uhr Antreten und Abmarsch der örtlichen Vereine und Gruppen beim Schieß-
stand
Friedeburger Hauptstraße - Weideweg – Buschkämpe – Raiffeisenstraße – Zwischen 
den Wällen – Am Wildnishof – Bürgermeister-Eggers-Straße – Halt beim Schützenkönig 
( ca. 1 Stunde )
14.20 Uhr Antreten und Weitermarsch – Bürgermeister-Eggers-Straße – Remmersgar-
ten - Zwischen den Wällen – Raiffeisenstraße – Friedeburger Hauptstraße
Strooter Weg – Friedeburger Schulweg – kurzer Halt, Abholen der Kinder mit den Luft-
ballonen – Schützenweg – Schützenplatz - Auflassen der Ballone

Sonntag, 28. August 
Abholen des Königshauses 
13.00 Uhr Antreten und Abmarsch am Schützenplatz
Schützenweg zum Rathaus – kurzer Halt –
Schützenweg – Rückmarsch zum Schützenplatz
Empfang der Vereine zum Umzug
14:00 Uhr Empfang der Vereine am Schützenplatz
Abmarsch: Schützenweg – Galgenweg – Margaretenstraße – Neulandstraße –Strooter 
Weg – Friedeburger Schulweg – Schützenweg – Fahnenausmarsch

Bedingt durch Straßenbauarbeiten kann sich der Plan noch kurzfristig ändern!
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Luftballonwettbewerb 2021

Viele Kinder schickten Ihre Ballone auf die 
Reise. Sie flogen dieses Jahr in den Wes-
ten. Zehn Antwortkarten kamen zurück. 
Der Luftballon von Tomma Bohlen flog am 
weitesten. 
Er wurde in Nijverland Holland gefunden 
und bringt Ihr den ersten Platz. Über den 
zweiten Platz darf sich Jonar Giemsch 
freuen, sein Ballon landete in Georgsdorf 
in der Grafschaft Bentheim. Der Ballon von 
Anneke Nowak wurde in Twist gefunden, 
damit flog er am drittweitesten. 

Den jungen Gewinnern gratuliere ich 
im Namen des Schützenvereins Frie-
deburg e.V.

Für dieses Jahr hoffen wir wieder auf 
rege Teilnahme.

Euer Heino Diekmann

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Schützenverein Friedeburg e.V. 
Neue Kämpe 6, 26446 Friedeburg 
1. Vorsitzender: Georg Löschen
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Schaustellerpreis 

Familiennachmittag

Montag, 29. August 2022

Die Schausteller bieten vergünstigte Preise an.

Als weitere Attraktion fi ndet die Sonderverlosung 
eines Preises (gesponsert von den Schaustellern und 
dem Schützenverein) statt.
Jeder Besucher kann mit dem unteren Losabschnitt 
teilnehmen.

Der Losabschnitt ist beim Verlosungswagen abzu-
geben.

Die Verlosung des Gewinns erfolgt gegen 18.00 Uhr 
unter den anwesenden Gästen auf dem Festplatz!

Losabschnitt Schützenfestmontag,
29. August 2022

Schützenverein 
   Friedeburg e.V.

Seit 1847

175 JAHRE

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ. , Wohnort:






